
STADT BIELEFELD Sitzung 
- Bezirksvertretung Schildesche - Nr. 1/2009 
 
 
 

Niederschrift über die Sitzung 
am 14.10.2004 

 
 

 
Tagungsort: Kleine Mensa der Martin-Niemöller-Gesamtschule 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Ende: 20:00 Uhr 
 
 
A n w e s e n d : 
 
 
CDU-Fraktion 
Frau  Bernecker  
Herr  Drost  
Herr  Jordt Vorsitzender 
Herr  Krüger  
Herr  Lehr  
Herr  Weber  
 
SPD-Fraktion 
Herr  Eggert-Mines  
Frau  Gorsler  
Herr  Knabe  
Herr  Moormann Altersvorsitzender 
Frau  Pauler-Beckermann Vorsitzende 
 
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion 
Herr  Godejohann Vorsitzender 
Frau  Hennke  
Herr  Sauer  
 
FDP 
Herr  Wünsche  
 
PDS 
Frau  Schregel  
 
BfB 
Herr  Springer  
 
 
Von der Verwaltung 
Herr Holtmann Bezirksamt Jöllenbeck 
Herr Flachmann Bezirksamt Jöllenbeck, Schriftführer 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung würdigt der Altersvorsitzende, Herr Moormann, die Verdienste des 
am 02.09.04 verstorbenen ehemaligen Mitgliedes der Bezirksvertretung Schildesche, Herrn Rudolf 
Köhler. Die Bezirksvertretung erhebt sich zu einer Gedenkminute. 
 
 
 
Ö f f e n t l i c h e   S i t z u n g : 
 
Zu Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch den Altersvorsitzenden 
  
 Der Altersvorsitzende, Herr Moormann, eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit der Bezirksvertretung fest. 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 1 - * 
 

-.-.- 
 
Zu Punkt 2 Bestellung des Schriftführers 
  
 Auf Vorschlag des Altersvorsitzenden, Herrn Moormann, fasst die Bezirksver-

tretung folgenden 
 
B e s c h l u s s :  
 
Herr Kassner wird zum Schriftführer und Herr Flachmann zum stellvertretenden 
Schriftführer bestellt. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 2 - * 
 

-.-.- 
 
Zu Punkt 3 Festlegung der Anzahl der stellvertretenden Bezirksvorsteher/innen
  
 Die Bezirksvertretung fasst folgenden 

 
B e s c h l u s s :  
 
Die Zahl der Stellvertreter für den Bezirksvorsteher/die Bezirksvorsteherin wird 
auf „1“ festgelegt. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 3 - * 
 

-.-.- 
 
Zu Punkt 4 Geheime Wahl des Bezirksvorstehers/der Bezirksvorsteherin sowie 

des Stellvertreters/der Stellvertreterin unter der Leitung des Alters-
vorsitzenden 

  
 Der Altersvorsitzende, Herr Moormann, gibt bekannt, dass zwei schriftliche 

Vorschläge für die Wahl des Bezirksvorstehers/der Bezirksvorsteherin und des 
Stellvertreters/der Stellvertreterin vorliegen, über die in einem gemeinsamen 
Wahlgang abgestimmt werden soll. 



- 3 - 
 

Von der CDU-Fraktion liegt für die Wahl des Bezirksvorstehers/der Bezirks-
vorsteherin folgender Vorschlag vom 12.10.04 vor: 
 

Frau Ursula Bernecker (CDU) 
 
Von der SPD-Fraktion liegt für die Wahl des Bezirksvorstehers/der Bezirks-
vorsteherin folgender Vorschlag vom 11.10.04 vor: 
 

Herr Detlef Knabe (SPD) 
 
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Vor der Abstimmung werden Herr Godejohann, Herr Jordt und Frau Pauler-
Beckermann als Stimmzähler benannt. 
 
Nachdem die Stimmzettel verteilt worden sind, lässt der Altersvorsitzende, Herr 
Moormann, in geheimer Wahl, ohne Aussprache über die Vorschläge der CDU-
Fraktion und der SPD-Fraktion abstimmen. 
 
Nachdem die Bezirksvertreter/innen ihre Stimme schriftlich in den Wahlkabinen 
abgegeben haben und ihre Stimmzettel in die Wahlurne geworfen haben, wird 
die Wahlurne von den benannten Stimmzählern geöffnet und die Stimmen aus-
gezählt. 
 
Der Altersvorsitzende, Herr Moormann, gibt das Ergebnis der Wahl bekannt: 
 
- 17 Stimmen wurden abgegeben 
- alle Stimmzettel sind gültig 
- 9 Stimmen entfallen auf Herrn Detlef Knabe 
- 7 Stimmen entfallen auf Frau Bernecker 
- 1 Stimmenthaltung 
 
Herr Moormann stellt fest, dass damit Herr Detlef Knabe zum Bezirksvorsteher 
und Frau Ursula Bernecker zur stellvertretenden Bezirksvorsteherin gewählt 
sind. 
 
Herr Moormann fragt Herrn Knabe und Frau Bernecker, ob sie die Wahl an-
nehmen. 
 
Beide erklären, dass sie die Wahl annehmen. 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 4 - * 
 

-.-.- 
 

 
Zu Punkt 5 Einführung und Verpflichtung des Bezirksvorstehers durch den Al-

tersvorsitzenden 
  
 Der Altersvorsitzende, Herr Moormann, führt Herrn Bezirksvorsteher Detlef 

Knabe in die Bezirksvertretung Schildesche als Bezirksvorsteher ein und ver-
pflichtet ihn per Handschlag. 
Die Einführung und Verpflichtung wird durch die Unterschriften von Herrn Kna-
be und Herrn Moormann in der Niederschrift über die Verpflichtung, die die 
Verpflichtungsformel enthält, bestätigt. 
Der Altersvorsitzende, Herr Moormann, übergibt nun den Vorsitz an Herrn Be-
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zirksvorsteher Knabe. 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 5 - * 
 

-.-.- 
 

 
Zu Punkt 6 Einführung und Verpflichtung der Stellvertreterin durch den Be-

zirksvorsteher 
  
 Herr Bezirksvorsteher Knabe führt Frau Bernecker als stellvertretende Bezirks-

vorsteherin in die Bezirksvertretung Schildesche ein und verpflichtet sie per 
Handschlag. 
Die Einführung und Verpflichtung wird durch die Unterschriften von Frau Bern-
ecker und Herrn Knabe in der Niederschrift über die Verpflichtung, die die Ver-
pflichtungsformel enthält, bestätigt 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 6 - * 
 

-.-.- 
 

 
Zu Punkt 7 Einführung und Verpflichtung der Bezirksvertretungsmitglieder 

durch den Bezirksvorsteher 
  
 Die Mitglieder der Bezirksvertretung werden durch Herrn Bezirksvorsteher Kna-

be in die Bezirksvertretung Schildesche eingeführt und zur gesetzmäßigen und 
gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet.  
 
Die Verpflichteten bestätigen die Einführung und Verpflichtung durch ihre Un-
terschrift in der Niederschrift, die die Verpflichtungsformel enthält. 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 7 - * 
 

-.-.- 
 

 
Zu Punkt 8 Ehrung der ausgeschiedenen Mitglieder 
  
 Herr Brinkhoff (SPD), Herr Militzer (Bündnis90/Die Grünen) und Frau Schön-

rock-Beckmann (SPD) werden von Herrn Bezirksvorsteher Knabe verabschie-
det. 
Er bedankt sich bei allen für ihre Tätigkeit in der Bezirksvertretung und über-
reicht ihnen eine Urkunde sowie eine Nachbildung des alten Stadtsiegels. 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 8 - * 
 

-.-.- 
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Zu Punkt 9 Mitteilungen 
  
 Herr Holtmann macht folgende Mitteilungen: 

 
9.1 Das Umweltamt informiert über Umgestaltungsmaßnahmen im B-Plan-

Gebiet „Wohnen am See“. An der Nordseite des ehemaligen Sportplat-
zes am Johannisbach befinden sich ca. 50 Jahre alte Hybrid-Pappeln. 
Diese werden durch standorttypische Ufergehölze ersetzt. 

 Notwendig ist dieser Schritt auch, weil der Abstand zur künftigen Wohn-
bebauung teilweise so gering ist, dass auf absehbare Zeit Schäden 
durch Windbruch entstehen können. Die Fällarbeiten werden nach der 
Erschließung des Gebietes in der kommenden Vegetationsruhe durchge-
führt. Pappeln, die weiter östlich Richtung Obersee stehen, werden erst 
in einigen Jahren gefällt, wenn die Eingrünung des Wohngebietes fort-
geschritten ist. 

 
 Der gesamte Gehölzbestand entlang des Bachlaufes und östlich daran 

anschließend ist im B-Plan als zu erhalten festgesetzt. Durch die Ent-
nahme der Pappeln und die Neuanpflanzung von Ufergehölzen wird der 
Gehölzbestand mittelfristig ökologisch und gestalterisch aufgewertet. 

 
 Die Maßnahmen werden auf der Grundlage des rechtsverbindlichen  
 B-Planes vom Umweltamt konzipiert und vom Umweltbetrieb umgesetzt. 
 
 * BV Schildesche – 14. 10. 2004 – öffentlich – TOP 9.1 * 
 
 
9.2 Die Bezirksvertretung Schildesche hat in ihrer Sitzung am 17.06.04 über 

die Verkehrssicherheit in der Straße „Am Brodhagen“ beraten und die 
Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob im Rahmen der Schulwegsicherung 
der Einbau einer Querungshilfe auch nach den Kriterien des § 81 GO 
NW möglich ist. 

 
 Der Prüfauftrag wurde durch die Verwaltung mit dem Ergebnis bearbei-

tet, dass die Errichtung der Querungshilfe den strengen Anforderungen 
des § 81 GO NW nicht entspricht und ein Einbau im Zuge der Schulweg-
sicherung aus dem Haushalt des Amtes für Verkehr nicht erfolgen kann. 

 
 Am 08. 07. 2004 hat die Bezirksvertretung Schildesche über die Ver-

wendung der Sondermittel für den Bezirk beraten und beschlossen, ei-
nen Teil für die Anlage einer Verkehrssicherheitseinrichtung in der Stra-
ße „Am Brodhagen“ zu verwenden. Zusätzlich beauftragte die Bezirks-
vertretung die Verwaltung, mögliche Sponsoren für die Restfinanzierung 
zu suchen und zu gewinnen. 

 
 Die Verwaltung hat entsprechend dem Beschluss Kontakt zu den Er-

schließungsträgern der angrenzenden Neubaugebiete aufgenommen 
und mit diesen über das Anliegen der Restfinanzierung verhandelt. Von 
den Erschließungsträgern wurde keine Bereitschaft zur Beteiligung an 
der Finanzierung signalisiert. 

 
 Mit den zur Verfügung stehenden Sondermitteln ist erneut geprüft wor-

den, ob es möglich ist, eine Verkehrssicherheitseinrichtung in der Straße 
„Am Brodhagen“ zu errichten. Als Ergebnis der Prüfung ergibt sich, dass 
einseitig eine Einengung mit Kunststoffelementen, sogenannten Ver-
kehrswächtern, hergestellt werden kann. Hierbei gewährt der Verkehrs-
wächter freie Sicht und rückt den Fußgänger vom Fahrbahnrand in den 
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Vordergrund in die Aufmerksamkeit der Fahrzeugführer. Solche Ver-
kehrswächter sind bereits an mehreren Stellen im Stadtgebiet mit guten 
Ergebnissen im Einsatz (Stadtbezirk Mitte in der Spindelstraße, Stadtbe-
zirk Sennestadt in der Schlinghofstraße und Stadtbezirk Bethel im Hoff-
nungstaler Weg). 

 Den Fraktionen ist eine Buntkopie ausgehändigt worden, um eine Vor-
stellung über das Aussehen der Verkehrswächter zu vermitteln. 

 
 Wortmeldungen zu der Mitteilung: 
 Herr Jordt (CDU) und Frau Pauler-Beckermann (SPD) sehen Beratungs-

bedarf in dieser Angelegenheit. 
 Herr Holtmann weist auf die Möglichkeit hin, in nächster Sitzung über 

diese Angelegenheit zu beraten und einen Beschluss zu fassen. 
  
 * BV Schildesche – 14. 10. 2004 – öffentlich – TOP 9.2 * 
 
 
9.3 Jeweils zum 01.02.2005 sind an der Stiftsschule die Stelle einer Konrek-

torin/eines Konrektors und an der Plaßschule die Stelle einer Rek-
torin/eines Rektors zu besetzen. Die Ausschreibungsfrist läuft bis zum 
31.10.2004. Die Vorstellung der Bewerber/innen wird nach der Änderung 
der Hauptsatzung erstmalig direkt in der Bezirksvertretung erfolgen. 

 
 * BV Schildesche – 14. 10. 2004 – öffentlich – TOP 9.3 * 
 
 
9.4 Das Ehrenmal an der Nordseite der Stiftskirche ist inzwischen saniert 

worden. 
 
 * BV Schildesche – 14. 10. 2004 – öffentlich – TOP 9.4 * 
 
 
9.5 Während der Erstellung des zweiten Bauabschnitts des Meierhofs im 

Tierpark Olderdissen wurde auf dem Gelände ein für Bielefeld historisch 
bedeutender Fund gemacht. Die BGW hat die Bezirksvertretung Schild-
esche zu dieser offiziellen Enthüllung am Samstag, 30. Oktober 2004, 
10.30 Uhr, eingeladen. Die Enthüllung findet im Rahmen der Sendung 
„Live dabei“ von Radio Bielefeld statt. Nähere Angaben zu dem Fund 
wollte die BGW auf Nachfrage nicht machen. 

 
 Wortmeldung zu der Mitteilung: 
 Herr Jordt (CDU) äußert sein Erstaunen darüber, dass die Bezirksvertre-

tung Schildesche eingeladen ist, da der „Meierhof“ im Stadtbezirk Dorn-
berg liegt. 

 
 * BV Schildesche – 14. 10. 2004 – öffentlich – TOP 9.5 * 
 
 
9.6 Für die nächste Sitzung der Bezirksvertretung Schildesche am 

18.11.2004 sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen: 
 
 - Straßenbennung der Planstraße im Baugebiet „Wohnen am See“. 
   Die Verwaltung schlägt die Bezeichnung „Am Obersee“ vor. 
 
 - Wiederwahl des Schiedsmannes für den Schiedsmannsbezirk Biele-

 feld-Schildesche. 
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 - Sperrung der Straße Jöllheide für den motorisierten Individualverkehr 
 beidseitig der Bahnunterführung. 

  Die Bezirksvertretung Mitte hat sich bereits negativ zu der Schließung 
 geäußert. Die Straße Jöllheide liegt im Stadtbezirk Mitte, so dass der 
 Ausbaustandard bereits von der Bezirksvertretung Mitte beschlossen 
 wurde. Die Vorlage, die für die Bezirksvertretungen Mitte und Schild-
 esche vorgesehen ist, ist den Mitgliedern der Bezirksvertretung heute 
 ausgehändigt worden. 

 
 * BV Schildesche – 14. 10. 2004 – öffentlich – TOP 9.6 *  
 

-.-.- 
 

 Die Sitzung wird von 19.40 Uhr bis 19.55 Uhr für eine 
 Beratungspause unterbrochen. 
 
 

Zu Punkt 10 Wahl der Trägervertreter/innen sowie der Stellvertreter/innen für die 
städt. Tageseinrichtungen für Kinder im Stadtbezirk Schildesche 

  
 Nach eingehender Beratung fasst die Bezirksvertretung den 

 
B e s c h l u s s :  
 
Zu Trägervertreter/innen und deren Stellvertreter/innen für die folgenden städti-
schen Tageseinrichtungen für Kinder werden benannt: 
 
 Trägervertreter/in Stellvertreter/in 
 
Bültmannshof Herr Weber Frau Hennke 
Gellershagen Herr Knabe Herr Drost 
Gustav-Freytag-Straße Herr Eggert-Mines Herr Röwekamp 
Huchzermeierstraße Herr Jordt Frau Pauler-Beckermann
Kipps Hof Herr Sauer Frau Gorsler 
Plaßstraße Herr Wünsche Herr Schäfers 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 14.10.2004 - öffentlich - TOP 10 - * 
 

-.-.- 
 

  
 
Bielefeld, den 15.10.2004 
 
 
 
 
 

     
 Moormann  Knabe  Flachmann  

(Altersvorsitzender)  (Bezirksvorsteher)  (Schriftführer) 
 
 
 


